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ERA Leistung

Vom 2. bis 4. März ist im

Gewerkschaftshaus in

Schwenningen ein ERA

Leistungsseminar.

BR II Teil A

Vom 7. bis 11. März wird im Ge-

werkschaftshaus ein Seminar

für Betriebsräte angeboten.

Anmeldung: 

für beide Seminare unter

Fax 07721–2061442

Seminare

Villingen-Schwenningen

Rentenbesteuerung 2005

Änderungen 
jetzt beachten
Immer mehr Rentner werden
mit Steuern belastet, und in vie-
len Fällen droht sogar eine Zwei-
fachbesteuerung. Rentner kön-
nen sich wehren und gegen ihre
Steuerbescheide Einspruch ein-
legen. Über die Rentenbesteue-
rung informieren die jeweiligen
Steuerberater wie Bruno Steiner
vom Lohnsteuerhilfeverein HILO
unter Telefon 07425–326014.

Ab 1. März gibt es mehr Geld. Die

Löhne und Gehälter steigen um

zwei Prozent. Weitere 0,7 Prozent

werden als  ERA-Strukturkompo-

nente ausbezahlt, so dass im

Volumen eine Einkommensstei-

gerung von 2,7 Prozent durch den

Abschluss vom Februar 2004

erreicht wird. In den Monaten

März 2005, Oktober 2005  und

Februar 2006 wird die ERA-Struk-

turkomponente gebündelt.

Mit dem 2004 vereinbarten Tarif-
vertrag haben wir ein gutes
Ergebnis erzielt. Die Reallöhne
werden erhöht. Die Inflationsra-
te liegt aktuell unter 2 Prozent.Es
bleibt also was in den Taschen der

Beschäftigten. Zusammen mit
der letzten Stufe der Steuerre-
form passt der Abschluss in die
konjunkturelle Landschaft. Das
konnten wir im Februar 2004 so
noch nicht übersehen. Heute
zeigt sich, dass der zweijährige
Abschluss richtig war. Das mus-
ste auch Gesamtmetall einsehen.
Im letzten Monat wollte Gesamt-
metall die Revisionsklausel nut-
zen und den Abschluss wieder
kippen. Jetzt ist klar: Es bleibt
dabei. Der Tarifvertrag sichert
eine faire Beteiligung am Pro-
duktivitätsfortschritt. Er ist ein
Abschluss, der Beschäftigung
sicherer macht.

Mit dem Tarifabschluss wurde
der letzte Baustein zur betriebli-
chen Einführung des ERA-Tarif-
vertrages vereinbart. Damit kann
dieses große Reformprojekt der
Tarifvertragsparteien in den Be-
trieben eingeführt werden.
Die Betriebsräte der 
IG Metall-Verwal-
tungsstelle Villingen
Schwenningen wurden
im letzten Jahr intensiv
geschult. Derzeit be-
schreiben die ERA-Ver-
antwortlichen der Ar-

beitnehmerseite die Arbeitsplät-
ze.Zwar hat der Arbeitgeber dies-
bezüglich eine Vorlagepflicht,
aber um auf gleicher Augenhöhe
mitzusprechen und wenn nötig
auch zu widersprechen, ist die
qualifizierte Beschreibung der
Tätigkeit eine notwendige Vor-
raussetzung. Es wird deutlich,
dass in der Mehrzahl der Betrie-
be zumindest das Jahr 2005 noch
für die Vorbereitungsarbeit zur
ERA-Einführung gebraucht wird.

Das Ziel der Arbeitgeber, be-
trieblich eine unbezahlte Verlän-
gerung der Arbeitszeit durchset-
zen zu können, ist im Frühjahr
2004 gescheitert. Dies hat zu
wütenden Attacken der Arbeitge-
ber geführt. Die IG Metall steht
weiter zu ihrer beschäftigungs-
politischen Verantwortung. Die
tarifliche 35-Stunden-Woche

bleibt unser Bezugspunkt in den
Betrieben. Es bleibt dabei: Ver-
einbarungen zur Beschäfti-
gungssicherung sind wie in der

Vergangenheit
möglich. Daran
hat der Tarifab-

schluss von
Pforzheim nichts
geändert. Die Zu-

ständigkeit der Tarifparteien ist
durch diesen Abschluss bekräf-
tigt worden. Im Mittelpunkt von
Vereinbarungen steht das Ziel,
die Beschäftigung zu sichern.

Das alles sind gute Gründe, jetzt
die betriebliche IG Metall zu
stärken. Schon im letzten Jahr
konnten wir mehr neue Mitglie-
der als in den vergangenen Jah-
ren in unseren Reihen begrüßen.
Der Erfolg kann noch getopt
werden. Die Beschäftigten wis-
sen: Nur Zusammenhalt bringt
Sicherheit. Nur eine mitglieder-
starke Gewerkschaft ist in der
Lage, die Zumutungen der
Arbeitgeberseite abzuwehren
und die Rechte der Beschäftig-
ten zu sichern. Deshalb bitten
wir alle IG Metall Mitglieder:
Gewinnt mit uns zusammen
mehr Mitglieder. Damit wir gut
gerüstet sind für den tariflichen
Konflikt,der schon heute für das
Jahr 2006 zu erkennen ist. Je
mehr wir sind,desto stärker sind
wir.

2,7 Prozent mehr Geld 

Jetzt Mitglieder für die IG Metall gewinnen

In der Tarifrunde 2004 wurde der Grundstein gelegt

Aktionen des Jahres 2004 wirken im Jahr 2005


